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BERICHT DER REVISIONSSTELLE  

 

An die Generalversammlung der Kursaal-Casino AG Luzern, Luzern  

 

Bericht zur Prüfung der Konzernrechnung  

Prüfungsurteil 

Wir haben die Konzernrechnung der Kursaal-Casino AG Luzern und ihrer Tochtergesellschaften (der 

Konzern) – bestehend aus der Konzernbilanz zum 31. Dezember 2025, der Konzernerfolgsrechnung, 

dem Konzerneigenkapitalnachweis und der Konzerngeldflussrechnung für das dann endende Jahr 

sowie dem Konzernanhang, einschliesslich einer Zusammenfassung bedeutsamer 

Rechnungslegungsmethoden – geprüft.  

 

Nach unserer Beurteilung vermittelt die beigefügte Konzernrechnung ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild der konsolidierten Vermögens- und Finanzlage des Konzerns zum 

31. Dezember 2025 sowie dessen konsolidierter Ertragslage und Geldflüsse für das dann endende 

Jahr in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER und entspricht dem schweizerischen Gesetz.  

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz sowie den 

Schweizer Standards zur Abschlussprüfung (SA-CH) durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach 

diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt "Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für 

die Prüfung der Konzernrechnung" unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind von dem 

Konzern unabhängig in Übereinstimmung mit den schweizerischen gesetzlichen Vorschriften und den 

Anforderungen des Berufsstands. Wir haben auch unsere sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten 

in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt.  

 

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet 

sind, um als eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen.  

Sonstige Informationen 

Der Verwaltungsrat ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen 

umfassen die im Geschäftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Konzernrechnung und 

unseren dazugehörigen Bericht.  

Unser Prüfungsurteil zur Konzernrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen und 

wir bringen keinerlei Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck.  

Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprüfung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen 

Informationen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche 

Unstimmigkeiten zur Konzernrechnung oder unseren bei der Abschlussprüfung erlangten Kenntnissen 

aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.  

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine 

wesentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, über 

diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten.  

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrats für die Konzernrechnung  

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Aufstellung einer Konzernrechnung, die in 

Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER und den gesetzlichen Vorschriften ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt, und für die internen Kontrollen, die der 

Verwaltungsrat als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer Konzernrechnung zu ermöglichen, 

die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern 

ist.  
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Bei der Aufstellung der Konzernrechnung ist der Verwaltungsrat dafür verantwortlich, die Fähigkeit 

des Konzerns zur Fortführung der Geschäftstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang 

mit der Fortführung der Geschäftstätigkeit – sofern zutreffend – anzugeben sowie dafür, den 

Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der Geschäftstätigkeit anzuwenden, es sei denn, der 

Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder den Konzern zu liquidieren oder Geschäftstätigkeiten 

einzustellen, oder hat keine realistische Alternative dazu.  

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Konzernrechnung 

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Konzernrechnung als Ganzes 

frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, 

und einen Bericht abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein 

hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit dem 

schweizerischen Gesetz und den SA-CH durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche 

Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen 

Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich gewürdigt, wenn von ihnen 

einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der Grundlage 

dieser Konzernrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.  

Eine weitergehende Beschreibung unserer Verantwortlichkeiten für die Prüfung der 

Konzernrechnung befindet sich auf der Webseite von EXPERTsuisse:  

https://expertsuisse.ch/revisionsbericht. Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres Berichts. 

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen 

In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestätigen wir, dass ein gemäss 

den Vorgaben des Verwaltungsrats ausgestaltetes internes Kontrollsystem für die Aufstellung der 

Konzernrechnung existiert.  

Wir empfehlen, die vorliegende Konzernrechnung zu genehmigen. 

Luzern, 1. April 2026 

BDO AG 

Rolf Hafner Roger Mathys 

Leitender Revisor 

Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte 

Beilage 

Konzernrechnung 

https://expertsuisse.ch/revisionsbericht
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Konzern-Bilanz per 31. Dezember 2025 und 31. Dezember 2024 

(in CHF 1‘000) 
 

AKTIVEN  31.12.2025 % 31.12.2024 %

Flüssige Mittel 29’859 30’732

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 232 277

Sonstige kurzfristige Forderungen 6’853 6’016

Vorräte 477 486

Aktive Rechnungsabgrenzungen 1’256 1’052

Umlaufvermögen 38’677 57% 38’563 57%

Sachanlagen 26’098 26’266

Finanzanlagen 529 529

Immaterielle Anlagen 2’193 2’408

Anlagevermögen 28’820 43% 29’203 43%

Total Aktiven 67’497 100% 67’766 100%

PASSIVEN 31.12.2025 % 31.12.2024 %

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2’118 3’348

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 20’378 19’572

Passive Rechnungsabgrenzungen 959 1’030

Kurzfristige Rückstellungen 178 160

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 1’440 1’440

Kurzfristiges Fremdkapital 25’073 37% 25’550 38%

Langfristige Finanzverbindlichkeiten 21’120 20’560

Langfristiges Fremdkapital 21’120 31% 20’560 29%

Fremdkapital 46’193 68% 46’110 68%

Aktienkapital 6’400 6’400

Kapitalreserven 57 55

Gewinnreserven 15’361 15’748

Eigene Kapitalanteile -513 -546

Eigenkapital 21’304 32% 21’656 32%

Total Passiven 67’497 100% 67’766 100%
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Konzern-Erfolgsrechnung 2025 und 2024 

(in CHF 1‘000) 
 

2025 % 2024 %

Ertrag aus Spielbankengeschäft 120’589 100% 124’671 100%

Spielbankenabgaben -58’943 -49% -61’266 -49%

Nettoertrag aus Spielbankengeschäft 61’646 89% 63’405 89%

Übriger betrieblicher Ertrag 7’564 11% 7’531 11%

Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen 69’210 100 70’936 100%

Warenaufwand, Kommissionen, Gebühren -19’410 -28% -19’438 -27%

Personalaufwand -22’247 -32% -23’103 -33%

Übriger betrieblicher Aufwand -23’712 -34% -24’090 -34%

Betriebliches Ergebnis vor Abschreibungen, 

Zinsen und Ertragssteuern (EBITDA) 3’841 6% 4’305 6%

Abschreibungen auf Sachanlagen -2’735 -4% -3’046 -4%

Abschreibungen auf Immateriellen Anlagen -321 0% -241 0%

Betriebliches Ergebnis vor Zinsen und 

Ertragssteuern (EBIT) 785 1% 1’018 1%

Finanzergebnis -203 0% -225 0%

Ordentliches Ergebnis 582 1% 793 1%

Ausserordentliches Ergebnis 0 0% -24 0%

Konzernergebnis vor Ertragssteuern 582 1% 769 1%

Ertragssteuern -173 0% -290 0%

Konzernergebnis 409 1% 479 1%
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Konzern-Geldflussrechnung 2025 und 2024 

(in CHF 1‘000) 
 

2025 2024

Konzernergebnis 409 479

Nicht geldwirksame Erfolgspositionen:

Abschreibungen auf Sachanlagen 2’735 3’046

Abschreibungen auf immateriellen Anlagen 321 241

Betrieblicher Cash Flow 3’465 3’766

Veränderung betriebliches Nettoumlaufvermögen

Abnahme Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 45 84

Zu-/Abnahme übrige kurzfristige Forderungen -837 1’802

Abnahme der Vorräte 9 9

Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen -204 -119

Abnahme Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen -1’230 -213

Zu-/Abnahme übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 806 -2’512

Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen -71 -1’202

Zu-/Abnahme kurzfristige Rückstellungen 18 -74

Veränderung Nettoumlaufvermögen -1’463 -2’225

Geldfluss aus Betriebstätigkeit (operativer Cash Flow) 2’002 1’541

Investitionen in Sachanlagen -2’567 -2’871

Investitionen in Immaterielle Anlagen -106 -64

Total Geldfluss aus Investitionstätigkeit -2’673 -2’935

Free Cash Flow -671 -1’394

Dividendenauszahlungen -796 -797

Erhöhung/Reduktion von Finanzverbindlichkeiten 560 -2’000

Veränderung eigene Kapitalanteile 33 -71

Total Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -203 -2’868

Total Veränderung Flüssige Mittel -873 -4’262

Liquiditätsnachweis

Flüssige Mittel 1. Januar 30’732 34’994

Flüssige Mittel 31. Dezember 29’859 30’732

Veränderung Fonds Flüssige Mittel -873 -4’262
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Eigenkapitalnachweis per 31. Dezember 2025 

(in CHF 1‘000) 
 

Aktien-

kapital

Kapital-

reserven

Eigene 

Kapital-

anteile

Eigen-

kapital

Gesetzl. 

Gewinn-

reserven

Gewinn-

reserven

2024

Eigenkapital 1.1.2024 6’400 48 6’447 9’619 -468 22’045

Einlage in gesetzliche Reserven 176 -176 0

Eigene Kapitalanteile 7 -78 -71

Dividendenauszahlung -797 -797

Konzernergebnis 479 479

Eigenkapital 31.12.2024 6’400 55 6’623 9’125 -546 21’656

2025

Eigenkapital 1.1.2025 6’400 55 6’623 9’125 -546 21’656

Einlage in gesetzliche Reserven 105 -105 0

Eigene Kapitalanteile 2 33 35

Dividendenauszahlung -796 -796

Konzernergebnis 409 409

Eigenkapital 31.12.2025 6’400 57 6’728 8’633 -513 21’304

Gewinnreserven

 
 

Das Aktienkapital der Kursaal-Casino AG Luzern von CHF 6.4 Mio. ist aufgeteilt in 64’000 Namenaktien 

zu nominal CHF 100. Zudem bestehen 4'000 Genussscheine. Die nicht ausschüttbaren gesetzlichen Re-

serven der Kursaal-Casino AG Luzern betragen CHF 3.2 Mio.  
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Anhang zur Konzernrechnung 

1 Informationen 

1.1 Information über die Tätigkeit der Unternehmensgruppe 

Die Kursaal-Casino AG Luzern, Haldenstrasse 6, 6006 Luzern, ist eine im Handelsregister eingetragene 

schweizerische Aktiengesellschaft (CHE-102.029.883) und ist die Dachgesellschaft der Grand Casino 

Luzern Gruppe. Die Kursaal-Casino AG Luzern hält jeweils eine 100%ige Beteiligung am Aktienkapital 

ihrer Tochtergesellschaften Grand Casino Luzern AG und Casino Online AG. 

 

Mit Beschluss vom 29. November 2023 verlängerte der Bundesrat die bestehende Betriebskonzession A 

der Grand Casino Luzern AG bis ins Jahr 2044 und erteilte der Gesellschaft damit erneut das Recht und 

die Pflicht, eine Spielbank in Luzern zu betreiben. In Anwendung des Bundesgesetzes vom 29. Septem-

ber 2017 über Geldspiele (BGS; SR 935.51) erhielt die Grand Casino Luzern AG am 7. Juni 2019 vom 

Bundesrat die Erweiterung der Konzession um das Recht, Spielbankenspiele online durchzuführen.  

 

Die Kursaal-Casino AG Luzern bezweckt im Weiteren die Leitung und den Betrieb von sowie die Beteili-

gung an Unternehmen in den Bereichen Gastronomie, Unterhaltung, Tourismus und Kultur.  

 

1.2 Informationen über die Grundsätze der Erstellung des Konzernabschlusses 

Grundsätze für die Erstellung des konsolidierten Jahresabschlusses 

Die vorliegende Konzernrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer Gesetzes erstellt, ge-

mäss den Artikeln über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des Obligationenrechts 

(Art. 957 bis 962) sowie gemäss den im Anhang der Konzernrechnung wiedergegebenen Konsolidie-

rungs- und Bewertungsgrundsätzen.  

Die konsolidierte Jahresrechnung basiert auf den nach einheitlichen Richtlinien erstellten und geprüften 

Einzelabschlüssen der Gruppengesellschaften per 31. Dezember 2025. Die Rechnungslegung der 

Gruppe erfolgt in Übereinstimmung mit den bestehenden Swiss GAAP FER. 

Die Berichtswährung ist der Schweizer Franken (CHF). Sämtliche Beträge sind in CHF 1‘000 aufgeführt. 

Daher können minimale Rundungsdifferenzen bei den Totalbeträgen entstehen. 

 

Konsolidierungskreis/-methode 

In der vorliegenden Konzernrechnung sind sämtliche Beteiligungen der Grand Casino Luzern Gruppe voll 

mit einbezogen, bei denen direkt oder indirekt mehr als 50% der Stimmen gehalten werden oder durch 

vertragliche Vereinbarung die Leitung ausgeübt wird. Beteiligungen mit einem Anteil von weniger als 20% 

werden zum Anschaffungswert abzüglich einer Wertberichtigung bei entsprechender Wertminderung bi-

lanziert.  

Alle Gruppengesellschaften haben den gleichen Bilanzstichtag (31.12.). 

Die konsolidierte Jahresrechnung umfasst die Jahresabschlüsse der nachstehend aufgeführten Gruppen-

gesellschaften: 
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Name und Sitz des Unternehmens
Beteiligungen

31.12.2025

Beteiligungen

31.12.2024

Grand Casino Luzern AG, Luzern

Aktienkapital (in TCHF)                      16’000                      16’000 

Beteiligungsquote, Stimmrechtsanteil 100% 100%

Casino Online AG, Luzern

Aktienkapital (in TCHF)                           550                           550 

Beteiligungsquote, Stimmrechtsanteil 100% 100%

Zweck: Leitung und Betrieb einer konzessionierten Spielbank mit dazugehörigem 

Angebot von Gastronomie und Unterhaltung

Zweck: Entwicklung, Aufbau, Betrieb und Vermarktung von Internet-Casinos und 

Online-Geldspielen

 
Die Kursaal-Casino AG Luzern hält 100% am Kapital und an den Stimmen der oben aufgeführten Toch-

tergesellschaften. Aus diesem Grund werden diese vollkonsolidiert.  

 

Transaktionen in Fremdwährungen 

Transaktionen in Fremdwährungen werden zu Tageskursen verbucht. Forderungen oder Verbindlichkei-

ten in der Form von monetären Posten werden unter Verwendung von Stichtagskursen angesetzt. Ent-

standene Gewinne oder Verluste aus dem Vergleich von ausländischen Währungen sowie aus Devisen-

transaktionen monetärer Forderungen und Verbindlichkeiten werden der Erfolgsrechnung belastet oder 

gutgeschrieben. 

 

Konsolidierung der Guthaben und Verbindlichkeiten, Innenumsätze sowie Zwischenge-

winne  

Sämtliche konzerninternen Guthaben und Verbindlichkeiten sowie konzerninternen Lieferungen und Leis-

tungen wurden im Rahmen der Konsolidierung gegenseitig verrechnet und eliminiert.  

 

Es bestehen keine Zwischengewinne.  
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Kapitalkonsolidierung 

Die Kapitalkonsolidierung erfolgt nach der angelsächsischen "Purchase-Method". Dabei werden die Net-

toaktiven der Konzerntochtergesellschaften zu aktuellen Werten per Erwerbszeitpunkt bzw. per Gründung 

mit den Erwerbskosten der Beteiligung bei der Muttergesellschaft verrechnet. Ein daraus entstehender 

Goodwill wird zum Erwerbszeitpunkt mit dem Eigenkapital verrechnet. 

 

1.3 Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 

Im Grundsatz werden historische Wertansätze gewählt. Dabei wird das Umlaufvermögen zum Anschaf-

fungswert oder zum tieferen Marktwert bewertet. Das Sachanlagevermögen wird zu Anschaffungswerten 

abzüglich der betriebswirtschaftlich notwendigen Abschreibungen bilanziert. Die Bewertung erfolgt für alle 

Konzerngesellschaften nach denselben Grundsätzen. 

 

Flüssige Mittel 

Unter den flüssigen Mittel werden Kassen-, Post- und Bankguthaben bilanziert. Stockgeld und Stacker-

geld (Gelder in den Glücksspielautomaten) sind ebenfalls als Bargeld und geldähnliche Mittel verbucht. 

Sie sind zu Nominalwerten bewertet.  

 

Forderungen 

Diese Positionen enthalten kurzfristige Forderungen mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr. Die 

Forderungen werden zu Nominalwerten eingesetzt. Die betriebswirtschaftlichen Ausfallrisiken werden 

durch Einzelwertberichtigungen berücksichtigt. Wertberichtigungen werden auf einem separaten Wertbe-

richtigungskonto (Delkredere) erfasst. Die Wertminderungen auf dem Wertberichtigungskonto werden mit 

dem Forderungskonto verrechnet, wenn ein definitiver Verlust (beispielsweise ein Verlustschein aus Kon-

kurs) vorliegt. 

 

Vorräte 

Die Vorräte umfassen Waren, die im ordentlichen Geschäftsverlauf zur Veräusserung gelangen. Die Be-

wertung der Vorräte erfolgt zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten oder – falls dieser tiefer ist – zum 

Netto-Marktwert. Wertberichtigungen auf die tieferen Netto-Marktwerte werden dem Periodenergebnis 

belastet.  

 

Finanzanlagen 

Die Finanzanlagen enthalten Beteiligungen, welche im Konzernabschluss nicht voll konsolidiert werden, 

sowie langfristige Darlehen an Dritte. Die Beteiligungen sind zum Anschaffungswert abzüglich betriebs-

wirtschaftlich notwendiger Wertberichtigungen, Darlehen an Dritte sind zum Anschaffungswert abzüg-

lich vereinbarter Rückzahlungen bewertet.  
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Sachanlagen / Immaterielle Anlagen 

Die Bewertung der Sachanlagen erfolgt zu Anschaffungs- oder Herstellkosten abzüglich den betriebswirt-

schaftlich notwendigen kumulierten Abschreibungen und dauerhaften Wertbeeinträchtigungen.  

Wenn Sachanlagen verkauft oder liquidiert werden, werden der Anschaffungswert und die kumulierten 

Abschreibungen eliminiert und ein daraus resultierender Gewinn oder Verlust wird erfolgswirksam ver-

bucht. Der Anschaffungswert von Sachanlagen beinhaltet den Kaufpreis inklusiv Gebühren und nicht 

rückforderbare Steuern sowie andere direkt zurechenbare Kosten, die im Zusammenhang mit der Inbe-

triebnahme entstehen. In Situationen, wo eindeutig nachgewiesen werden kann, dass Aufwände einen 

zukünftigen wirtschaftlichen Nutzen bringen, werden diese als wertvermehrende Kosten von Sachanla-

gen aktiviert. Abschreibungen werden nach der linearen Methode aufgrund folgender geschätzter Nut-

zungsdauer berechnet: 

 

Anlagekategorie / Geschäftsjahr 2025 2024

Gebäude 50 Jahre 50 Jahre

Gebäudeinstallationen/Innenausbau 10 - 30 Jahre 10 - 30 Jahre

Mobiliar und Einrichtungen 3 - 10 Jahre 3 - 10 Jahre

IT- und Technische Anlagen 3 - 8 Jahre 3 - 8 Jahre

Glücksspielautomaten 5 - 8 Jahre 5 - 8 Jahre

Immaterielle Anlagen (Entwicklungskosten Online Casino, 

Projektkosten Neukonzessionierung) 4 - 20 Jahre 6 - 20 Jahre

 
 

Die geschätzte Lebens- bzw. Abschreibungsdauer wird jährlich neu beurteilt, um sicherzustellen, dass 

die Abschreibungen mit dem erwarteten wirtschaftlichen Nutzen der Anlagen übereinstimmen. Die Kon-

zessionsdauer für das Online-Casino wurde mit dem Gesuch um die Erweiterung der Konzession zum 

Betrieb von Online-Spielen bis 2044 vom Bundesrat gutgeheissen. Die Entwicklungskosten des Online-

Casino aus dem Jahr 2019 sind aktiviert und werden seit dem 1. Januar 2023 mit verlängerter Nutzungs-

dauer bis 31. Dezember 2029 (vormals 31. Dezember 2024) abgeschrieben.  

 

Verbindlichkeiten kurz- und langfristiges Fremdkapital 

Die Verbindlichkeiten werden in der Regel zum Nominalwert bilanziert. Die kurzfristigen Verbindlichkeiten 

werden zum Nominalwert bilanziert und beinhalten unter anderem Verbindlichkeiten gegenüber der Spiel-

bankenkommission, von Sozialversicherungen, von Kundenkonten und der Mehrwertsteuer.  

 

Rückstellungen 

Rückstellungen werden gebucht, wenn eine Verpflichtung besteht, die von einem vergangenen Ereignis 

herrührt, deren Höhe und/oder Fälligkeit ungewiss, aber schätzbar ist. Die Bewertung der Rückstellung 

basiert auf der Schätzung des Geldabflusses zur Erfüllung der Verpflichtung. Bestehende Rückstellungen 

werden an jedem Bilanzstichtag beurteilt und bewertet.    
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Steuern 

Laufende Ertragssteuern werden auf dem steuerbaren Ergebnis berechnet. Alle Steuerverpflichtungen 

zum Zeitpunkt des Bilanzstichtages werden nach betriebswirtschaftlichen Kriterien ausgewiesen und pe-

riodengerecht abgegrenzt. 

Rückstellungen für latente Steuern werden auf allen ertragssteuerwirksamen Abweichungen zwischen 

der Steuerbilanz und der für die Konsolidierung erstellten betriebswirtschaftlichen Bilanz der einzelnen 

Gruppengesellschaften nach der sogenannten „balance sheet liability method“ zu dem für das jeweilige 

Steuersubjekt per Bilanzstichtag gültigen zukünftigen Steuersatzes errechnet.  

Latente Steuerguthaben auf zeitlichen Differenzen und steuerlichen Verlustvorträgen werden nur dann 

aktiviert, wenn es wahrscheinlich ist, dass sie mit künftigen steuerbaren Gewinnen verrechnet werden 

können. 

 

Vorsorgeverpflichtungen 

Zur Deckung der gesetzlich vorgeschriebenen beruflichen Altersvorsorge der Mitarbeitenden hat die 

Grand Casino Luzern Gruppe einen Anschlussvertrag mit der Stiftung GastroSocial Pensionskasse ab-

geschlossen. Dabei handelt es sich um eine BVG Gemeinschaftsstiftung. Die Beiträge des Arbeitgebers 

entsprechen mindestens den Arbeitnehmerbeiträgen. Zudem besteht ein Anschlussvertrag bei der Hel-

vetia Prisma Stiftung als Vollversicherung zur Förderung der Personalvorsorge für die Kader-Zusatzvor-

sorge. Die Leistungen für die versicherten Risiken Alter, Tod und Invalidität sind bei der GastroSocial 

sowie auch bei der Helvetia vollumfänglich rückversichert. Das Anlagerisiko ist zusätzlich bei der Helvetia 

Schweiz. Lebensversicherungsgesellschaft AG rückversichert. Die Vorsorgebeiträge belaufen sich 2025 

auf TCHF 1'159 (Vorjahr TCHF 1’188). 

 

Die wirtschaftlichen Auswirkungen aus den Vorsorgeeinrichtungen werden jährlich beurteilt. Vorhandene 

Arbeitgeberbeitragsreserven werden als Vermögenswert in den Aktiven erfasst.  Wertveränderungen von 

Arbeitgeberbeitragsreserven und bilanzierten Auswirkungen von Über- oder Unterdeckungen bei Vorsor-

geeinrichtungen werden erfolgswirksam im Personalaufwand erfasst.  

 

Der Deckungsgrad der GastroSocial Pensionskasse beläuft sich per 31.12.2025 auf 120.1%. Die Helvetia 

Prisma Sammelstiftung garantiert einen Deckungsgrad von 100%. 

 

Eventualforderungen/-verbindlichkeiten 

Die Wahrscheinlichkeit und Höhe von Eventualforderungen/-verpflichtungen werden am Bilanzstichtag 

beurteilt, entsprechend bewertet und im Anhang offengelegt. 

 

Nahestehende 

Als nahestehende Person (natürliche oder juristische) wird betrachtet, wer direkt oder indirekt einen be-

deutenden Einfluss auf finanzielle oder operative Entscheidungen des Konzerns ausüben kann. Organi-

sationen, welche direkt oder indirekt ihrerseits von denselben nahestehenden Personen beherrscht wer-

den, gelten ebenfalls als Nahestehende. 
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Ertrag aus Spielbankengeschäft, Spielbankenabgaben 

Der Ertrag aus dem Spielbankenbereich zeigt die Gesamteinnahmen der Grand Casino Luzern AG, die 

im Zusammenhang mit dem Spielbetrieb des Casinos erarbeitet werden. Der Ertrag wird zum Zeitpunkt 

der Einspielung realisiert und beinhaltet den terrestrischen und den online Bruttospielertrag. Die zu be-

zahlende Spielbankenabgabe auf dem Bruttospielertrag wird in der Konzernrechnung separat ausgewie-

sen. 

 

Übriger betrieblicher Ertrag  

Die übrigen betrieblichen Erträge beinhalten die Trinkgelder (Tronc) und die Eintrittseinnahmen des Spiel-

bereiches sowie die Erträge aus dem Restaurations- und Eventbereich inklusiv Nebenerträgen wie Ver-

mietungen von Mobiliar und Technik. Dienstleistungserträge entstehen hauptsächlich durch die Erbrin-

gung von Management-Dienstleistungen. Die Ertragsrealisation erfolgt jeweils im Zeitpunkt der Leistungs-

erbringung.  
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2 Erläuterungen zur konsolidierten Jahresrechnung 

2.1 Flüssige Mittel 

31.12.2025 31.12.2024

Kassenbestand, Bank- und Postguthaben 29’859 30’732

Total Flüssige Mittel 29’859 30’732  
 
Die Bankguthaben werden im Berichtsjahr zu einem tiefen Zinssatz verzinst. Geldmarktanlagen von 
TCHF 5’500 sind per 31.12.2025 enthalten und werden mit 0.1% verzinst 

2.2 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 

31.12.2025 31.12.2024

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 233 278

./. Delkredere -1 -1

Total Forderungen 232 277  
 
Die kurzfristigen Forderungen gegenüber Dritten beinhalten offene Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen (nach Abzug des Delkredere). 

 

2.3 Sonstige kurzfristige Forderungen 

31.12.2025 31.12.2024

Sonstige kurzfristige Forderungen 6’853 6’016

Total Forderungen 6’853 6’016  
 
Die sonstigen kurzfristigen Forderungen beinhalten vorwiegend Guthaben aus dem Online-Casino u.a. 
von Kreditkarteninstituten. Die Gesellschaften besitzen weder überfällige noch sonstige im Wert beein-
trächtigte Forderungen. 
 

2.4 Vorräte 

31.12.2025 31.12.2024

Vorräte 477 486

Total Vorräte 477 486  
 

2.5 Aktive Rechnungsabgrenzungen 

31.12.2025 31.12.2024

Vorauszahlungen 1’058 800

Übrige Rechnungsabgrenzungsposten 198 252

Total Aktive Rechnungsabgrenzungen 1’256 1’052  
 
Die aktiven Rechnungsabgrenzungen beinhalten Vorauszahlungen u.a. für Versicherungsprämien, 
Service-/Wartungsverträge, Beiträge im neuen Rechnungsjahr und übrige Rechnungsabgrenzungen zum 
Beispiel Rückvergütungen von Warenlieferanten. 
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2.6 Sachanlagen / Immaterielle Anlagen 

Immobilien

Casino 

Umbauten, 

Einbauten und 

Installation

 IT-  und 

Technische 

Anlagen, 

Maschinen

Büro und 

Geschäfts-

mobiliar

Spiel-  und 

F&B-Ein-

richtungen

Glücksspiel-

automaten

Anlagen im 

Bau

Immat. 

Anlagen

Total 

Sachanlagen 

und Immat. 

Anlagen

Anschaffungswerte

Stand 1.1.2024 28’647 38’135 14’865 1’229 7’130 9’471 2’570 6’849 108’897

Zugänge 0 0 0 0 0 0 2’935 0 2’935

Umgruppierung 554 291 1’796 149 467 541 -3’862 64 0

Stand 31.12.2024 29’200 38’426 16’661 1’378 7’597 10’012 1’643 6’913 111’832

Abschreibungen kumuliert

Stand 01.01.2024 10’058      36’603      12’925      1’142        6’478        8’402        -           4’263      79’871      

Abschreibungen 682           838           818           41             233           434           -           241         3’287        

Stand 31.12.2024 10’740      37’441      13’743      1’183        6’711        8’836        -           4’504      83’158      

Nettobuchwerte per 

31.12.2024 18’460 985 2’918 195 886 1’176 1’643 2’408 28’674

Anschaffungswerte

Stand 1.1.2025 29’200 38’426 16’661 1’378 7’597 10’012 1’643 6’913 111’832

Zugänge 0 0 0 0 0 0 2’673 0 2’673

Abgänge 0 0 -84 -151 -448 0 0 0 -683 

Umgruppierung 313 242 934 49 621 1’290 -3’555 106 0

Stand 31.12.2025 29’513 38’668 17’511 1’276 7’770 11’302 761 7’019 113’822

Kum. Abschreibungen

Stand 01.01.2025 10’740 37’441 13’743 1’183 6’711 8’836 0 4’504 83’158

Abgänge 0 0 -84 -151 -448 0 0 0 -683 

Abschreibungen 710 205 954 47 334 484 0 321 3’056

Stand 31.12.2025 11’450 37’646 14’613 1’079 6’597 9’320 0 4’826 85’531

Nettobuchwerte per 

31.12.2025 18’063 1’022 2’898 197 1’173 1’982 761 2’193 28’291  
 
Die geschätzte Lebens- bzw. Abschreibungsdauer wird jährlich neu beurteilt, um sicherzustellen, dass 
die Abschreibungen mit dem erwarteten wirtschaftlichen Nutzen der Sachanlagen und Immateriellen An-
lagen übereinstimmen.  
 
Die Projektkosten im Zusammenhang mit der Neukonzessionierung des Spielbetriebs der Grand Casino 
Luzern AG bei der ESBK, werden über die Konzessionsdauer von 20 Jahren, ab 1. Januar 2025, abge-
schrieben. Die Entwicklungskosten des Online-Casino aus dem Jahr 2019 sind aktiviert und werden neu 
ab 1. Januar 2023 mit verlängerter Nutzungsdauer bis 31. Dezember 2029 (vormals 31. Dezember 2024) 
abgeschrieben.  
 

2.7 Finanzanlagen 

31.12.2025 31.12.2024

Beteiligung Parkhaus-Casino Palace AG                           524                           524 

Übrige Wertschriften                               5                               5 

Total Finanzanlagen                           529                           529  
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2.8 Goodwill 

Die Kursaal-Casino AG hat im Jahr 2010 von Casino Austria den 45% Anteil der Grand Casino Luzern 

AG mit einem Goodwill von TCHF 6'441 gekauft. Der Goodwill wurde im handelsrechtlichen Konzernab-

schluss bis ins Jahr 2015 bis zu einem Restbuchwert von TCHF 3'759 abgeschrieben. Der Restbuchwert 

des Goodwills im Umfang von TCHF 3'759 wurde bei der erstmaligen Anwendung von Swiss GAAP FER 

per 1. Januar 2018 direkt mit dem Eigenkapital verrechnet. 

 

Hätte man den Goodwill in der Konzernrechnung nach Swiss GAAP FER aktiviert, so würde dieser plan-

mässig bis zum Ende der Konzessionsdauer linear abgeschrieben werden. Die Konzessionsdauer wurde 

mit dem neuen Geldspielgesetz, das per 1. Januar 2019 in Kraft getreten ist, auf den 31. Dezember 2024 

festgelegt.  

 

Ein aktivierter Goodwill hätte sich wie folgt entwickelt. 

 

31.12.2025 31.12.2024

Anschaffungswert 6’441 6’441

kumulierte Wertberichtigungen per 1.1. -6’441 -5’980

planmässige Abschreibungen 0 -461

kumulierte Wertberichtigungen per 31.12. -6’441 -6’441

Buchwert 0 0  
 

2.9 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 

31.12.2025 31.12.2024

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Dritten 2’118 3’348

Total Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2’118 3’348  
 

2.10 Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 

31.12.2025 31.12.2024

Spielbankenabgaben 16’377 16’062

MWST 668 791

Customer payment liability 732 330

Sozialversicherungsbeiträge, Quellensteuer 113 120

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen 8 340

Kundenkonten 2’073 1’563

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber Dritten                      407                      366 

Total sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 20’378 19’572  
 

2.11 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 

31.12.2025 31.12.2024

Ferien und Überstunden Personal 308 308

Übrige Abgrenzungen 651 722

Total Passive Rechnungsabgrenzungen 959 1’030  
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2.12 Kurzfristige Rückstellungen 

Jackpots Andere

Total kurzfristige 

Rückstellungen

Stand per 01.01.2024 11 223 234

Zuführung 173 63 236

Verwendung -178 -132 -310

Stand per 31.12.2024 6 154 160

Stand per 01.01.2025 6 154 160

Zuführung 219 188 407

Verwendung -224 -165 -389

Stand per 31.12.2025 1 177 178  
 
Die anderen kurzfristigen Rückstellungen umfassen die Guthaben auf den Cash Cards und Jetons im 
Umlauf. 

2.13 Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 

31.12.2025 31.12.2024

Langfristige Verbindlichkeiten: Hypotheken und feste Vorschüsse                 22’560                 22’000  

Fälligkeiten innerhalb eines Jahres 1’440 1’440

Fälligkeiten zwischen 2 und 5 Jahren 11’440 5’760

Fälligkeiten nach mehr als 5 Jahren 9’680 14’800

 
 
  



Grand Casino Luzern Gruppe, Konzernrechnung 2025 nach Swiss GAAP FER   Seite 18/20 

    

2.14 Nettoerträge 

 2025 2024

Bruttospielertrag aus Spielbankengeschäft 120’589 124’671

Übriger betrieblicher Ertrag 7’796 7’761

Erlösminderungen -232 -230

Bruttoerträge 128’153 132’202  
 

 2025 2024

Spielbankenabgaben -58’943 -61’266

Total Spielbankenabgaben auf Bruttospielertrag -58’943 -61’266

Nettoerträge 69’210 70’936  
 
Die Spielbank verzeichnet beim terrestrischen Bruttospielertrag einen Rückgang von 4.0% gegenüber 
2024. Das Online-Casino weist einen Rückgang des Bruttospielertrages gegenüber dem Vorjahr von 
3.1% aus.  
 

2.15 Warenaufwand, Kommissionen und Gebühren 

 2025 2024

Warenaufwand -1’701 -1’887

Kommissionen (Lizenzgebühren) und Gebühren -17’709 -17’551

Total Warenaufwand, Kommissionen und Gebühren -19’410 -19’438  
 

2.16 Personalaufwand 

 2025 2024

Löhne und Gehälter -18’294 -18’643

Vorsorgebeiträge -1’159 -1’204

Personalnebenkosten inkl. übrige Sozialversicherungsbeiträge -2’794 -3’256

Total Personalaufwand -22’247 -23’103  
 
Im Geschäftsjahr 2025 wurde der Personalbestand in der Grand Casino Luzern Gruppe von 193 auf 181 
Vollzeitstellen reduziert, was sich im 3.7% tieferen Personalaufwand widerspiegelt.  
 

2.17 Übriger betrieblicher Aufwand 

 2025 2024

Mietaufwand -199 -285

Verwaltungsaufwand -7’728 -7’263

Marketingaufwand -13’506 -13’890

Reinigung, Unterhalt & Reparatur, Energie -2’019 -2’188

Übriger betrieblicher Aufwand -260 -464

-23’712 -24’090Total übriger betrieblicher Aufwand  
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2.18 Finanzergebnis 

 2025 2024

Gewinne auf Fremdwährung 97 126

Übrige Finanzaufwendungen und Beteiligungserträge 449 586

Finanzaufwand gegenüber Dritten -343 -487

Total Finanzergebnis 203 225  
 

2.19 Ausserordentliches Ergebnis 

 2025 2024

Periodenfremder Ertrag 0 5

Total Ausserordentlicher Ertrag 0 5  
 

 2025 2024

Aufwand aus Fusion mit der Casino du Valais SA 0 -29

Total Ausserordentlicher Aufwand 0 -29  
 

2.20 Ertragssteuern 

 2025 2024

Ertragssteuern -173 -290

Total Ertragssteuern -173 -290  
 

2.21 Eigene Kapitalanteile 

Anzahl Kurs in CHF

Bestand an eigenen Namenaktien 31.12.2023 440

Zukauf Namenaktien 391 387

Verkauf Namenaktien -164 411

Bestand an eigenen Namenaktien 31.12.2024 667

Zukauf Namenaktien 13 388

Verkauf Namenaktien -90 393

Bestand an eigenen Namenaktien 31.12.2025 590

Anzahl Kurs in CHF

Bestand an eigenen Genussscheinen 31.12.2023 1’050

Zukauf Genussscheine 0 0

Verkauf Genussscheine -35 365

Bestand an eigenen Genussscheinen 31.12.2024 1’015

Zukauf Genussscheine 2 380

Verkauf Genussscheine -15 390

Bestand an eigenen Genussscheinen 31.12.2025 1’002  

Die Genussscheine sind nicht Teil des Aktienkapitals und deren Inhaber haben kein Stimmrecht. Jeder 
Genussschein hat aber den gleichen Anteil am Bilanzgewinn und an dem nach Rückzahlung des Nenn-
wertes des Aktienkapitals verbleibenden Liquidationsergebnis wie eine Namenaktie. Weitere damit zu-
sammenhängende Rechte bestehen für den Genussschein-Inhaber nicht. 
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2.22 Belastung von Aktiven zur Sicherung eigener Verpflichtungen 

31.12.2025 31.12.2024

Buchwert der verpfändeten Aktiven                      18’064                      18’461 

 
 

2.23 Eventualverpflichtungen 

Die Grand Casino Luzern AG ist Mitglied bei der einfachen Gesellschaft "Swiss Jackpot". Sie haftet zu-
sammen mit den anderen Mitgliedern solidarisch für alle Schulden und Verpflichtungen. Der Zweck der 
einfachen Gesellschaft ist der Betrieb eines vernetzten Jackpots, an dem per Ende 2025 zehn Spielban-
ken angeschlossen sind.  
 
Per 31. Dezember 2025 beträgt die Höhe des Jackpots insgesamt (Main und Hidden Jackpot)  
TCHF 5’949 (Vorjahr: TCHF 6’065). Davon entfallen TCHF 317 (Vorjahr: TCHF 302) an kumulierten Ein-
lagen auf die Grand Casino Luzern AG. Die Überweisungen sind auf einem separaten Bankkonto im 
Namen der einfachen Gesellschaft “Swiss Jackpot“ ausgeschieden. 
 
Im Zusammenhang mit der Gruppenbesteuerung ab 01. Januar 2004 nach dem Mehrwertsteuer Gesetz 
haften alle Gruppengesellschaften (Kursaal-Casino AG Luzern, Grand Casino Luzern AG, Casino Online 
AG) gegenüber der Eidg. Steuerverwaltung (ESTV) einzeln und solidarisch für die Summe aller Steuer-
schulden. 
 

2.24 Erklärung zur Anzahl Vollzeitstellen  

31.12.2025 31.12.2024

Nicht über 250 Vollzeitstellen zutreffend zutreffend  

 

2.25 Restbetrag langfristiger Mietverbindlichkeiten 

31.12.2025 31.12.2024

Feste Mietverträge mit Restlaufzeit 82 100  

 

2.26 Honorar der Revisionsstelle 

2025 2024

Revisionstätigkeiten 134 128

Andere Dienstleistungen 10 15

Total Honorare der Revisionsgesellschaft 144 143  
 

2.27 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 

Bis zur Erteilung des Testats durch den Prüfer gab es keine Ereignisse nach dem Bilanzstichtag, die eine 

Korrektur oder Ergänzung der Konzernrechnung notwendig machen würden.  

 

Der Verwaltungsrat der Kursaal-Casino AG Luzern hat die vorliegende Konzernrechnung am 1. April 
2026 gutgeheissen. 
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